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Mit Änderungen 
zum Erfolg 

DRÜCKJAGD IM WUH-TESTREVIER 

Säubern, flicken, 
konservieren 

HUNDEAUSRÜSTUNG

Auf Bachen – 
aber richtig! 

SCHWARZWILDJAGD 

WINTERSTOFFWECHSEL BEIM ROTWILD 

Die Macht 
der Hormone

Neuer Geradezug 
im Kurzformat 

WALTHER „RS 3“
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Zum Jahreswechsel hat der Winter mit 
Schnee, Eis und Frost Einzug gehalten. 
Weil solche Winter selten geworden 
sind, wird gern vergessen: Unsere 
Wildtiere sind trotzdem im Wintermo-
dus. Sie senken ihren Äsungsbedarf, 
stellen den Stoffwechsel um und leben 
von Fettreserven (s. Seite 14).

Für wiederkäuendes Schalenwild 
ist dabei v. a. eines entscheidend: 
Ruhe. Jede unnötige Beunruhigung 
kostet Energie – und Energie ist im 
Winter knapp.

Trotzdem hört man immer wieder 
von großen Jagden auf Rot- und Reh-
wild Ende Januar. Die Jagdgesetze 
geben es her. Am Ende zählt dann oft 
nur, dass der Abschussplan erfüllt 
wird. Die Bedürfnisse des Wildes tre-
ten in den Hintergrund. Und nur weil 
offiziell keine Notzeit ausgerufen 
wird, heißt das nicht, dass das Wild 
im Winter keine Not hat. Wer seine 
Jagdpraxis am Wild orientiert, nimmt 
an solchen Jagden nicht teil – und 
führt sie auch nicht durch.

Leider haben viele Landesgesetz-
geber und auch manche Kommunen 
Schonzeiten verkürzt – mit dem Hin-
weis auf zu hohe Bestände und zu 
große Schäden. Doch Verwaltungsge-
richte stoppen diese Praxis inzwi-
schen reihenweise. Sie erklären Be-

Winterzeit

Heiko Hornung
Chefredakteur

scheide für rechtswidrig, etwa dort, 
wo Rot- und Rehwild nach dem Ende 
der Jagdzeit am 31. Januar schon im 
April wieder bejagt werden soll (s. 
Seite 76).

Das müsste ein Anlass zum Umden-
ken sein. Ist es aber oft nicht. Stattdes-
sen wird versucht, Schonzeitverkür-
zungen auf anderem Weg und mit 
anderen Begründungen erneut durch-
zusetzen – gern unter dem Stichwort 
„Rettet den Klimawald“.

Damit soll keine Überhege des wie-
derkäuenden Schalenwildes unter-
stützt werden. Aber Jagd – wenn sie 
Jagd bleiben will – darf den Klimawald 
oder vermeintliche Schäden nicht  
gegen das Wild ausspielen. Ein Jäger, 
der bei aller Härte der Verfolgung 
nicht auch das grundsätzliche Wohl 
des Wildes im Blick behält, hat es 
nicht verdient, als solcher bezeichnet 
zu werden.

Heiko Hornung
Chefredakteur

E D I T O R I A L



Dass Rotwild im Winter 
seinen Stoffwechsel 
verändert, ist bekannt.  
Wie diese Veränderung 
ausgelöst wird, haben 
Wissenschaftler jetzt 
herausgefunden.

In Skandinavien hat 
Markus Hölzel eine 
Gruppe deutscher Jäger 
begleitet, die dort mit 
Vorstehhunden auf 
Raufußhühner jagte.

Ultrakurz bei voller Lauflänge, dazu Features, die andere 
nicht haben – so soll Walthers Repetierer „RS 3“ den Markt 
aufmischen. Wolfram Osgyan hat ihn getestet.

Wie Sie Hundeschutz­
westen und Ortungs­
geräte am besten 
pflegen und warten,  
hat Sascha Schmitt bei 
führenden Herstellern 
erfragt.

Konstantin Börner und 
Frank Rakow erläutern, 
warum Bachenjagd 
notwendig ist und auf 
was dabei geachtet 
werden muss.

Neue Revierverhält­
nisse und eine neue 

Jagdstrategie – darauf 
hatte sich die Redaktion 
monatelang vorbereitet. 
Wie viele Früchte all die 

Arbeit und Pläne am 
Jagdtag trugen, lesen 

Sie hier.
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Im verschneiten 
Winterwald 
steht das 
Hirschrudel 
zusammen.

	 Unser Wegweiser zu den  
	 Themen auf dem Titelbild
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Bleiben Sie mit uns immer auf dem Laufenden:

       www.wildundhund.de
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Foto: Qingrong Yang, Wildlife 
Photographer of the Year 2025
Aufnahmedaten: Nikon Z9,  
400 mm, 1/2 500 Sek.,  
F 2.8, ISO 110

Synchron- 
fischen

Der Frauenfisch schnappt sich 
seine Beute direkt unter dem 
Schnabel des Silberreihers,  
der nur einen Moment zu spät 
dran war.

Mit dem Foto „Synchronised 
Fishing“ wurde Qingrong Yang 
Wildlife Photographer of  
the Year 2025 (Winner 
„Behaviour Birds“).  
Der Wettbewerb wird jährlich 
in verschiedenen Kategorien 
ausgetragen.

Infos: nhm.ac.uk/wpy  
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